
VON REGISSEUR MICHAEL BULLY HERBIG

mit anschließendem Filmgespräch mit dem Bundesbeauftragten
für die Stasi-Unterlagen Roland Jahn, 

Hauptdarstellerin Karoline Schuch und Zeitzeuge Günter Wetzel

Moderation: Ulrike Bieritz, Redakteurin rbb

AM DIENSTAG, 18. SEPTEMBER 2018
IM KINO INTERNATIONAL (Karl-Marx-Allee 33, 10178 Berlin)

EINLASS: 18.30 UHR              BEGINN: 19.30 UHR

Studiocanal, das Stasi-Unterlagen-Archiv
und die Robert-Havemann-Gesellschaft laden Sie und Ihre Begleitung 

herzlich ein zur PREVIEW DES KINOFILMS

Zur Einstimmung auf den Film können Sie sich hier den Trailer ansehen. 
Karten für die Veranstaltung erhalten Sie beim Kino International im Vorverkauf 
und an der Abendkasse.

ZUM FILM
Michael Bully Herbig hat mit BALLON eine der spektakulärsten Fluchten aus der ehemaligen DDR in die BRD verfilmt. 
Am 16. September 1979 versuchen die Familien Strelzyk und Wetzel, mit einem selbstgebauten Heißluftballon die Grenze zu überwinden und in die 
Bundesrepublik zu fliehen. Basierend auf dieser wahren Geschichte hat Michael Bully Herbig einen fesselnden Thriller inszeniert, der mit Friedrich Mücke 
(„SMS für Dich“), Karoline Schuch („Katharina Luther“), David Kross („Der Vorleser“), Alicia von Rittberg („Charité“) und Thomas Kretschmann („Operation 
Walküre“) hervorragend besetzt ist. Das Drehbuch wurde gemeinsam mit den Zeitzeugen entwickelt.

Die Robert-Havemann-Gesellschaft wird gefördert durch den Berliner Beauftragten zur Aufarbeitung der SED-Diktatur und durch die Beauftragte der Bundesregierung für Kultur und Medien.

https://www.youtube.com/watch?v=GI-2LrQqWVQ&t=5s

